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Im vorliegenden Standa�d ist· ST RGW 5120-85 tibe�ommen worden. 
Weitere Illformationen siehe Abschnitt ''Hinweise". 

ALLGEMEINES ·� 
1.1. Die NeDDtransportgescbwindigkeiten des Bandes sind Glieder 
·einer geo�etrischen Reibe mit· der Konstante 1/2, beginnend _mit der 
Geschwiildigkeit 76,2 cm/s • . Sie muß den in Tabelle 1 angeführteil 
entspracheil und mit den allgegebenen Taleranzen bei der Aufzeicb-

. Dung und Wi�dergabe erreicht werden. · 
- · 

Tabelle 1 · . -

1 

... . Nenntransport-
Art·der Aufzeichnung geschwindigkeit 

cm/s · 

Professioneller 
Programmaustausch 

Fertige Prograrr�e 

Aufzeichnung für 
den Massenbedarf 

Vorzugswert 
a.suttlgt: 

'76,2 

'38;1 'I) 

19,05 

19,05 

9,53 

4,76 

19,05 

9,53 

4,76 

. . 
Toleranz 

% 

+ 0,2. -

.+ 0,5 -

+ 2 -

Tonböhen­
schwankung· 

% 

ttC. = o, 1 

� 0,15 
<. = 0,2 

� 0,5. 

� 0,2 
<. = 0,3 

< = 0,5 
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1.2. Die Aufzeichnungen sind mit ·einem Magnetkopf vorzune·bmen, 
dessen0Spalt mit der Transportachse des Bandes einen Nennwinkel 
von 90 bildet. Bei Mehrspurköpfen liegen die Spalte des Kopfes 
in �iner Ebene, und die Aufzeichnungssign�le sind gleicbphasig. 

1.3� Magnetband .f�r professionelle Aufnahmen und ·Magnetband 
auf Spulen �r den Massenbedarf ·mUssen mit der Magnetschicht nach 
innen aufgewickelt sein. . 
Magnetband in Kassetten mua· mit der Magnetschicht nach außen auf-
gewickelt sein. · 

. 

1·.4. FUr die magnetische Tonaufzeichnung sind Magnetbänder der · 
Nennbreiten nach TGL 27 ?25 und ·der in Tabelle. 2 angefUhrten Ab­
weichungen zu ver.wepden. 

Tabelle 2 

Nennwert 

3,81 
6,3 

12,7 
25,4 
50,8. 

Bandbreite 
mm 

zulässige Abweichung 
- 0,05 
- 0 06 2) 

t 2) - 0,06 
- 0,06 2) 
- 0,06 2) 

1•?• Bänder ohne Aufzeichnung, die tUr professionelle Aufzeich­
nungen vorgesehen sind, dürfen kein Vorspann- und.Endband.haben. 
Jedes Amateurband das auf eine Spule aufgewickelt oder in eine 
Kassette eingblegt ist, muß mit einem Vorspann� und einem Endband 
versehen sein. Dieses Band muß nichtmagnetisch und nach der Farbe 
vom eigentlichen Magnetpand verschieden sein. Bei diesen Bändern, 
die auf Spulen aufgewickelt sind, ·ist d�s Vorspannband von pelie­
biger Farbe außer rot, das Endband rot. Bei Kassetten kann das 
Vorspanpband und das Endband von beliebiger Farbe sein. 
Das Vorspannband ist an · der Seite des Magnetbandes befestigt, auf 
der die AufzeichnUng I beginnt. 
Die Länge dieser Bänder muß mindestens 1 m, bei Kassetten nicht 
weniger als 0,15 m'und nicht mehr �ls 0,40 m. betra·gen. 
1.6.· Bei Magn'etbändern mit pro:f'essi'oneller Au:f'zeichn�g muß die 
Länge der Vospannbänder mindest��s 1 m �d ihre Farbe entspr�­
chend der Arbeitsgeschwindigkeitt mit der die Aufzeichnung durch­
gefUhrt wurde, sein. Die Farben aer Vorspannbänder, die den ein­
zelnen Arbeitsgeschwindigkeiten zugeordnet werden, sind in Ta-
belle 3 arigefUhrt. · 

2 bis 1989 ist die Abweicbung - q,1· mm zulässig 

: 
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Tabelle 3 · .. 

.t:Z.beitsge .... . 

schwindigkeit Vervrendung - Farbe 
·.cm/s . 

' 

?6,2 , Mono we:U3 
. 

btereo , schwarzweiß oqer weiß mit der 
Kennzeichnung "Ste�eo" - ' 

38,1 '\. Mono- grUn . 
Stereo gr'finfweiß oder grUn mit de� 

Kennzeichnung "Stereo'' 
' 

-
19,05 Jlono gelb 

Stereo gelb/weiß oder gelb mit.der 
Kennzeichnung "Stereo" , . 

9,53 Mono violett .oder blau 
Stereo· bl�u/we iß oder. blau oder v{ol�·tt 

mit der Kennzeichnung "Stereo" 
.. · 

L�, ?6 Mono grau· 

2. LAGE UND ABMEBSUNGEN DER AUFZEICHNUNGSSPUREN 

, 2.1. Bei der Bewegung des Magnetbandes von links nach rechts, 
wobei �·ic.P die Magnetschiebt auf de� dem Betracht.er abgewandten 
.Seite befindet, beginn�nd mit der Aufzeichnung I rechts ist die 
oberste Spur mit 1 zu· bezeichnen, die darunterliegende· mit 2 uaw. 
�nn auf dem Magnetband eiile l4ehrspuraufze.icbnung lerfolgt, ist 
jede nechfolgende Epur durch die entsprechende arabische 'Ziffer 
zu unterscheide� · 

' 
Anmerkung: Die Lage der Aufzeichnungsspuren sind in allen ö.ld.zzen 

oben und die Abmessungen der Tonsp�en ·un�en ·angegeben. . . . ' 

2.2� !Ur professionelle Aufzeichnungen Yon Programmen aut Ma­
gnetbändern mit einer �eite von 6,3 mm mUssen äie Lage und die 
Abmessungen von Aufzeichnungsspuren 

- fUr monophone Einkapal-Einspuraufzeichnung Bild 1 
- fOr stereophone Zweikanal-Zweispuraufzeic�ung Bild 2 und 3 
entspreo·hen. ; 
Be-ide Spu.reb sind gleichzeitig· in der glei.chen Richtung zu benut­
zen, wobei Spur 1 d�e Aufzeichnung des linken Kanal�:?., und Spur 2 
das Signal des rechten Kanals tragt. 

·ni.e Aufzeicbli'Ung entsprechend_ Bild 3 ist zu bevor�ügen. ' .
. 
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2•3• PUr professionell� Aufzeichnungen aut Magnetbänder mit 
einer Breite von 12,? mm mUssen die Lage und die Abmessungen 

.von !ufzeichnungsspuren 

- fUr stereophone Zwetspur-Zweikanalaufzeichnung Bild 4 ent­
sprechen. , . 

Beide Sp�en sind.glei�hzeitig tu� eine Bandbewegungsrichtung 
zu benutzen, wobe1 Spur 1 die Aufzeichnung, die Uber den linken 
Kanal wiedergegeben wird, und Spur 2 die. Aufzeichnung, die Ub.er 
den rechten Kanal wiedergegeben wird, trasen.• · 

- fUr ·stereophone Vierspur-Zlreikanala.u:tzeichnung Bild 5 ent-
sprechen. ·. . 

Die Aut:zeicbnungen der Spüren 3 und 4 sind la Terglei-ch zu den 
.A.�s:eiolm�gexi der. Spuren 1 1md 2 iD lepnriohtuag w1e4erzus•ben. 
Die Spuren 1 UDd 4 bapn die Autzeiolmlmgen, die aber 4en lin­
bt� KfQ:au w1e4erz1&8be11 sind, die Bpven 2 und -3 414!f. Aut�;eich- · 

nungen, die Uber &in rechten Kanal. w1e4ernge'ben ail14 

- tur Tierapur-Tierkanalautz.iohnang B114 6 entapreohen. 

Alle Spuren warden gleichzeitig fUr �e �wegungsrichtung.ver-
wendet. .:.. ' · . 

Bei er quadrophonischeil Aufzeichnung mit der APbeitsgeselnrin• 
.digk-eit· von ja, 1. cm/s tri\gt di� Spur 1 die .Aufz.eiebnUDg des 
link'Gn vorderen Kanals, di� Spur 2 die Auf�eiohnuog · des rechten 
vorderen KanaJ..s ,. die Spur 3 die Aufzeichnung des linken hinteren 
Kanals und die Spur 4· die Aufzeiphnung des rechten hinteren KA-
nals. ' 

... 
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Monophone Einspur­
Einkanalaufzeichnung 

TGL 45 1o5 

Stereophone Zweispur­
Zweikanalautzeicbnung 

... N 
IlD 

Bild· 2 

Stere�phone Zweispur-ZweikanalaUfzeichnung 

.. ... 
f;.(. r:;� . � ' 
.�� . 

� �f@]l. I .  

"-t--"-·---- . , . . I 
;- � _2.9mlfl 

_____, 1--q:; • ----�-� 

·Bild .3 Bild 4 
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Stereophone Viersp� 
Zweikanalautzeichn�g 

Bfld 5 

Stereophone Vierspur­
Zweikanal.aufzeichnung 

� 
�, 

� "--.. ·-

Bild ?. 

.. .. 

-� · 

Ste�opbone Vierspur­
Vierkanalautzeichnung 

� r-
·
-

:� ' ''" ·�, ' 

\ . .. .. � ·ltJ. c::tl t " . .l.\ . 
.U.I :JL .. .--

_}�·::�::-... ----

. Bild 6 

Vierspur-
. 

Vie
. 
I;kanalr- . 

aui'zeichnung . -..... · 

·Bild .8. 

.. 
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2.4. Für professionelle Aufzeichnungen auf Magnetbänder.Q mit 
einer Breite von 25,4 mm mtissen 'die Lage und die Abmessun�en von 
Aufzeichnungsspunen 

·- fUr stereophone Vierspu.r-Zweikanalaufzeiobnung Bild? ent­
sprechen. 

Die Aufzeichnungen der ·Spuren 3 und 4 sind im Vergleich zu den 
Aufzeichnungen der Spuren 1 und 2 in Gegenrichtung wiederzugeben. 
Die· Spuren"1 und 4 sollen die Aufzeiclmungen �nthalten1 die tiber 
den. linken Kanal. wiederfl118eben sind, die Spuren 2 und -' sollen 
die Aufzeichnungen entha�ten,. die Uber den recbten Kanal wieder­
zugeben sind·: 

- für Vierspur-VierkanalaUfzeichnung Bild 8 entsprechen. 

ftir Achtspur-Achtkanal�ufzeiohnung Bild 9 entsprechen. 

Alle Spurem sin4 gleichzeitig f�r eine R�cbtung zu benutzen. 
Den einzelnen Spuren sind die einzelnen Aufzeiohnungsltenlle be­
liebig· zuzuordnen. 

2.5. FUr professionelle Aufzeichnungen auf die Magnetbänder 
mit einer Breite von 50,8 mm mtlssen. die Lage und �bmessungen · 
von Aufzeichnungsspuren 

- f'Ur Sechze�sp�Secbzehnkanalauf'zeichnung Bild 10 entsprechen. 

- tur Vierundzwanzisspur-Vierundzwanzigkanalaufzeicbnung Bild 1 1  
en�sprecben. 

- f�r ZweiunddreiBigsp�ZWeiunddreiBigkanal.aufz.eichnung Bild 12 
entsprechen. · · 

Alle Spuren sind gleichzeitig fUr die gleiche Bandbewegungsrich­
tung zu . benutzen. Die einzelnen Kanäle sind den Spuren beliebig 
zugeordnet. 
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Acbtspur-Aobtkanal­
aufzeiohnung· . 

. §1-+---.. ·---?! �.::tn .. 

Bild 9 

Vierundzwanzigspur-Vierund­
zwanzigkanalaufzeicbnung 

Bild 11 

Seohzehnspur-Seobzebnkanal­
au.fzeiehnung 

���-------- �8�-�--------� 

.. 
' 

Bild 10 

Zwe1unddrei81_g-Zweiunddre·1S1g­
kanalaufzeiobnung 

Bild 12 

• 0 
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2.6. Ffir die fertigen Programme, die unter professionellen 
Bedingungen U."ld fUr de:c :i.1assenbeda.r·f auf 3,81 mm breitem Band 
hergestellt werden . 

-· m�ssen die Lage·und Abmessungen vori Aufzeichnungsspuren 
Bild 13 entsprechen. · . . 

Die monophone·Aufzeichnung in den Spuren 3 und 4 hat in einer 
Richtung die der in �en Spuren 1 und 2 entgegengesetzt ist zu 
erfolgen. Die Spuren-1 und 2 haben die Aufzeichnung I, die Spu­
ren 3 und 4 die Aufze.ichnung II zu tragen. Die Aufzeichnung auf 
der Spur 1 und 2 sowie auf der Spur 3 und 4 kann mit einem Ma­

·gnetkopf erfolgen, de�s�� Arbe'itsbreite beide Spuren umfa.Bt. 
Die �Breite der Trennspur .zwischen den Spuren 1 und 2 aowie � 
der Spur 3 und 4 ist nicht obligatorisch. 

- die stereophonen Zweikanalaufzeichnungen de� Spuren 3 und 4 
ertolgen in einer Richtung, die der in den Spuren 1 und 2 ent-
gegengeset-zt ist. · 

Die Sp�en 1 und 4 mUssen die Aufzeichnung en-thalten, die Uber 
den linken Kanal, die Spuren 2 und 3 die Aufzeichnung die Uber ·den rechten Kanal wiedergegeben werden. 

2.7. FUr fertige Pr.ogramme ·und :fUr die Aufzeichnung fUr den 
Massenbedarf auf 6, 3 mm breitem Magnetband. mUssen die Lage und 
Abmessungen 

- :rur monophone Zweispur-Einkanalau:fzeichnung Bild 14 �ntspre-· 
chen.· · 

Die Spuren 1 und 2 werden nacheinander in umgekehrter Richtung 
�aufgezeichnet. Die Spur 1 trägt dabei die Aufzeichnung I, die 
Spur 2 die Aufzeichnung II. 

- :t'Ur s.tereophone Zweispur-Zweikanalauf'zeichnung Bil:d 15 und 16 
entsprechen. . 

Beide Spuren können gleichzeitig :fUr eine Bandbewegungsrichtung 
benutzt werden. Die Spur 1 hat die Aufzeichnung des linken Ka­
nals, die Spur 2 die Aufzeichnung des rechten Kanals zu·tragen. 
Die Au:fzeich�un� nach Bild 16 ist vorzugsweise zu verwenden. 

·• 
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Magn�tbinder der Breite 3,81 mm 

Bild 13 

Monophone ZWeispur-Einkantt.l- -
au:tze.iohnung . . 

Bild 14 

' . 
Stereophon� Zweispur-Zweikanalaufzeichnung 

.. ... 
. CO 

�---· 

.. "' 

. m --t.; . .. ·- . ... 

�---r---t.....!:L='=Z,D==..' .__j 
GJ-_.. ____ ;Jmm -·---·· 

Bild 15 Bild-16 
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- fUr monophone Vierspur-Einkanalaufzeicbnung und 
stereophone Vierspur-Zweikanalaufzeichnung Bild 17 entspre­
chen. 

Bei monophoner Aufzeichn�g habe� die AUfzeichnungen I, II, 
lli und IV in den Spuren in der Reihenfolge 1-4-3-2 zu erfol­
gen, wobei die -�puren 1 und ·3 in einer Richtung, die Spuren 
2·und 4 in der entgege�gesetzten Richtung aufgezeichnet.wer-
den. . 

Iei atereopboner Aufzeichnung haben die Autzeicmaungen in den ... 
Spunn 2 UD4 4 1D einer Richtung die 4er in 'den Spuren 1 und 3 
eats•1•ma•••tzt 1st, zu erfolgen. Die Spuren 1 und 4 haben das 
Sipal 4u Uber den linken �anal., die Spuren 2 'Uild 3 daa ·Si­
gnal, A�s tJber den rechten Xane.l wiedergegeben wird zu tragen 
- fUr quadrophone Vierspur-Vierkanalaufzeichnung den in Bild 18 

angegeben entsprechen. · 

Alle Spuren sind gleichzeitig tur eine Richtung der.Bandbewe­
gung zu benutz*n· Die Spur 1 soll die Aufzeichnung enthalten, 
die ßber den linken vorderen Kanal, die Spur 3 die Aufzeich­
nung .die Uber den rechten vorderen Kanal, die Spur.2 die_ Auf­
zeichnung die Uber den rechten hinteren Kanal, die Spur 4 die 
Aufzeichnung die Uber den rechten hinteren Kanal wiedergegeben 
.wird.. .. 

TEOHNIScHE :FORDERUNGEN· FtlR DIE AUl'ZEICBNUNGEN 
DER TONSIGNADE 

. 

3.1. Der spezifische BezugsfluB, gemessen im. Kurzschluß ftJr. 
die einzelnen .A.rbeitsgescbwindigkeiten und A�eicbnungsarte:n 
ne,cb Tabelle 4. 
Im Allgemeinen ist ihm der Pegel 0 dB zuzuordnen. 
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Monopbone.Vierspur-Einkanalautzeiobnung und 
Stereophone Tiersp�Zweikanalautzeic�ung 

Bild 17 
' 

Quadrophone V1erspur­
Vi&rkanalaufzeicbnung· 

... 

' 4J Jx 
tmJ crn![) 

Bild 18 

'·· 

• 
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_Tabelle 4 

Nenntransport- ·lJ K :Bezugsfrequenz geschwindigkeit --

Crt/S nWb/� Hz 

?6,2 320 (510)j"(160)4 1000 
320 (510)3 

. 

38,1 1000 
19,05 . 320 <510)3 1000 

9,53. 250 . 315. ·' 

4,?6 250 315 --

' 
-

Anmer-lrungr Der magnetische· Kurzs.chlu.Bfiu.B des Bandes� ist ·. der 
· 

FluB, der durch den Kern des Wiedergabekopfes �it 
ein�m magnetischen Widerstand �1 flieBt, der sich 

. in 'Unendlicher . Länge in engem Kont-akt mit der. masne­
·tischen Schiebt des llan4es befindet. Er w'-rd gew6hn·­
licb als spezifischer Dl86'DAt�soher FluB (magnetischer 
Fluß a� 1 mm Spurbreite in Nanoweber je Meter ange­
geben, entspricht Pikoweber/1 mm Spurbreite. 
Bei der Aufzeichnung eines · linueförmi_gen Signal.s· wird 
.Wter dieser Angab� der Effek-ti-vwert v�ratanden. 

3.2.. · Bei einem · sinusförmigen Signal von konstante� .Amplitude,, 
das dem Eingang d�s Aufzeichnungsgerätes Zligef1Uu:;t wird, mui der 
Frequenzgang des . . 1nSgnetischep K:urzscbluBflusses p die R�sul'tiie-
rende aus zwei Kurven sein: . 

-- einer mit .. zunehmender hequenz fallenden als .4-bhängigk:eit der 
Impedanz einer pr�llel geschalteten Kapaz�tät �d eines Wider-
standes mit der zeitk6hstante 'l1' . 

. 
einer mit zunehmender Frequenz fallenden als Abhängigkeit der 
Impedanz einer in Reibe geschalteten Jt�pazit.ät und eines Wider-
standesmit der Zeitkonstante�2• -

Relativer Pegel des magnetische-n Flusses ( � 1- ) in dB ist in · 

Abbängigk ei t von_ der Fre·quenz nach :folgenderX'.8:teichung zu be-· 
sti:rzmien: · 

1 , cpreJ. = 10 log (1 +------­
, m-2 z: �2 411 " f '- . 

2 

) - 10 log ( 1 + 4t2 f2 �� ) 

· 3 PUr die stereophone Aufzeichnung obn&_dt,namisohe Signalver­
arbeitung mit Kompander 

4 FUr monophone Aufzeichnung . 
Die Archiv-Aufzeichnungen können andere in der Tabelle 4 
nicht vorhandene spezifische �ltisse enthalten. 
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es bedeuten: f = :Freq·.:.enz in. Hr. 
. 't

1 i '[2 . = zei tkcneta.nten i.c r. 

Zeitkonstanten bei Ver�·1endung von Bändern u.it einer Breite v.:>r: 
6,3 mm und dem Aufzeichnungsrnedi��� Jt-Fe2o3 nach Tabelle 5. 

Tabelle 5 

Nenntransportgesohwindigkeit . Zeitkonstante 
cm/s 

1us 

't 1 't2 

'/6,2 
35 

'38,1 . c::.D 

1�,05 A (Studiobandgeräte) ?0 
• 

19,05 B (Amateurbandg�räte) 50 

9,53 ,, 90 .. 
3180 . 

4',?6 120 

. 

zeitkonstanten bei Verwendung von. 3,·81 mm breiten Magnetbän­
dern mit unterschiedlicher Zusammensetzung der Scbicht'und bei 
der Arbeitsgesopwindigkeit 4,?6 cm/s nach Tabelle 6 ·-

., 
Tabelle 6 

Typ Beispiel fUr die.Sobicbt- Ze i tkons te.nte 
zusammensetzung. 

1
us 

t" 1. 't' 2 
I Monoschicht/Eisenoxid 120 

' 

· II Monoscbicbt/�omdioxid 
,. 

III : Zweischicht/Eisenoxid und 
· Chromdioxid, ?0 3180 

. . 
IV· Monoseb�cht/Metal�pigment 

.Uie resultierenden Verleufe der Aufzeichnungscl:arakteristiken 
sollen den auf Bild 19 und 20 sowie Tabel te 7 da!•ge:�tell ten 

entsprechen . 
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Bez�sfrequenz 315· az . / 

1-- Jt«J_ps· 
�� �--·� i 

I ! ' I i 
1 ; · l : I I ; I : I I I I I ! I  

I II I i I ! I 

• 

ll ! 

l 
!j 
II ' . : 1 ; i �! 
! I i 

i ; I I ' 
! I . 
i I ! ! 

I 
i' 
I 

: ��1:::� I I ·! I;: !"��!' � 7VPs l . ") !""' I ; I ' : . IIOIJ� D � �� . • • I �� I i i i f2Qp) : ,....,.... ' 
! ! 

-r, .� l i : i i ! ' ' I i 
• 

Be zugsf.requenz 1000 Hz 

·� 10 ��44����,_���������+-� · l o 
f=f*rnf=FT=rt-t-,....rm��aE;;::r-4� 

� "'· . � • 10 �--+--+-+�>-+-�+ 

Bild 20 · 

.. 
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Tabelle · ? 
Bezugsfrequenz 31·5 .Hz 

Zeitkonstante •. 

. jV.S ' 
ijiijiifo + -r· . it1 + "[2" � + T2 t1 2 1 
70 '+ 3180 90.+ 3180 120 + 3180 

+ 10,3 
+ 8,6 
+, . ·?' 0 
+ 5,4 

+ 4,1 
+ 3,0 
+ 2,1 
+ 1,4 
+ .. 0,9 
+ 0,6 
+ 0,4 . 

+ 0,2 
+' 0,1 

0 
- 0,1 
- 0,2 
- 0,3 
- 0,5 
- o,� 
- . ., '2 
- 1,8 
":' 2,5 -
- 3,5 
- 4,7 
- 6,1 
- 7/1" 
- . 9,4 
- 11,3 
- 13t1 . 
- �15,0 
- 17,1 
- 19,0 . 

.. 
+ 10,4 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
·+ 

+ 
+ 
'+ 

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

8,6 
7,0 
5,5.---
4,1 
3,0 
2,1 -

1,5 
1,0 
0,.? 
0 4· ' . 
0,2 
0,1 
0 
0,1 
0,3 
0,5 
ö,8 
1,2 
1,7 
2,6 
3,5 
4,7 
6,2 
?,8 
'9,5 

- 11,3 
- 13,3 
- 15,2 
·- 1?,0 
- 19,"2 
- 21,1 

+ 10,5 
+ 8,7 

+ ?,1 
+ 5.,6 
+ 4,2 
+ 3,1 , 
+ 2,2 
·+ 1 ,5 .. 
+ 1,1 
+ 0,7 

+ 0,5 
+ 0,3 

+ o-,1 
> 0 
- 0;2. 

I 
- 0,4 
- 0,? 
- 1", 2 
- . 1,8 
- 2,6 
- 3,8 . 
- 5.� 
- 6,5 
- 8,1 
- 9,9. -· - 11,? 

· - 13,6 
-.15,6 
- 1?,5 

\. 19,4. -
- 21,5 
- 23,5 

:Frequenz 
Hz 

16 
20 
25 

31,5 
40 
50 
�3 
80 

100 
. 125 . 

160 
.. 200 

250 
315 
�0 
500' 

. \ 630 
800 

1000 . 
1250 
1600 

. 2000 
2500 
3150 

. 4000 
.5000 
6300 
8000 

10000• 
12500 
16000 
20000 

.. 
Bezugsfreq1,1enz 1000 Hz 

\ Zei tkonstante. 

rr1 
+ 
+ 
·+ 

+ 
+ 

+ 
"+ 
+ 
+ 

·+' 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

. -

= 3,5 

0.,2 
0,2 
0,2 
0,2. 
0,2 
0,2 
0;2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2 
0,2· 
0,2 
0,2. 
0,1 
0,1 
0 
0,.1 
0,3· 
0,6 
0,9 
1,5 
2,3 
3,2 
4 5' ·t. 
5,·9 
?,5 . 
9,1 

11,1 
- 12,9 

,us 

t.1 + cr2 . 
50 + 3180 'r; = 70 

+ 10,? + o,8 
+ 9,0 :f- o,8 
+ 7,4 + 0,8 
+ 5,9 + o,8 

.+ 4,5 + o,a 
+ 3,4 + o,a ' 

+· 2,5 + 0,8 
+ 1,8 + 0,8 
+ 1.,4 .. o,a 
+ 1,0 + o,a ' 
+. · o,8 + .. 0,? 
+ 0,6 + 0,7 
+ 0,5 + 0,1 
+ 0,5 + 0,7 
+ ·.o,4 -+ 0,6 
+ 0,3 + 0,6 
+ 0,3 + 0,4 
+ 0�1 .+ o,) .. 

0 0 
- 0,2 - 0,4 
- ·o,6 - 1 ,o 
- . 1,0 - . 1 ,?, 
- 1,7 - 2,? 
- 2,6 - 3,9 
- J,? - 5,4 
- 5,0 - �.9 ' 
- 6,5 - 8,6 
- 8,2 - 10,5 
- 10,0 - 12,3 
- -11,8 - 14,2 
- 1),8 - 16,3 
- 1.5,? - 18,2 
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Anmerkung& Als entsprechende Wiedergabecharakteristik ftir jede 
Arbeitsgeschwindigkeit dient die Frequenzcharak teri­
stik der Wiedergabeapparatur, .bei der der Widerstand 
am Ausgang_ der Apparatur bei der Wiedergabe der Auf­
zeichnung mit obengenannter Prequenzcharakteristik 
konstant wird. 

·Hinweise 

Im vorliegenden Standard ist auf folgende Standards Bezug ge� 
nommena · · 

TGL ';!? 725 

Der ST RGW 5120-85 ist fUr die ve�trags�chtlichen Beziehungen­
zur öko�omischen und wissenscbattlich-teohnischen Zus�n-
arbeit verbindlich ab 1.1.1987• · 

Der vorliegende Standard sti�.t mit ST RGW 5120-85 vol1ständ1g 
....... ßberein. 

AuBer4�m stimmen die Festlegungen mit IEC .94-1 Ausg •. 198� und 
IEC 94-6 Ausg. 1985 und IEC 94-7 Ausg. 1986 'Uberein. 
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